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Jungen 15 1. Kreisklasse Rückrunde

TSV 1907 Allendorf/Lda : TTC Wißmar II 
Montag, 04.03.2024, 18:00 Uhr

Jung tütet den Sieg für den TSV 1907 Allendorf/Lda ein

Im Spiel der Jungen 15 1. Kreisklasse Rückrunde traf der TSV 1907 Allendorf/Lda am Montag, den
04. März im 7. Saisonspiel auf den TTC Wißmar II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des
eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und in den Genuss von 5 Fünf-Satz-Spielen. Das
Satzverhältnis von 25:18 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Stein und Glaßl.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Krieb / Stein und Ehler / Wegner beendet, das Krieb / Stein letztendlich gewannen.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Himmelspacht / Wolf waren die Gastgeber Glaßl /
Spengler. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nur einen Satz verlor
Maximilian Jung bei seinem Sieg gegen Anni Ehler und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Lorenz Wegner war wenig später der Gastgeber Julian
Glaßl. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Glaßl endete. Leon Spengler hatte dann gegen Maxim Himmelspacht indessen bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Daniel Stein hatte im Match
gegen Daniel Wolf am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Es dauerte eine Weile, bis Maximilian Jung sein 3:2 gegen Lorenz
Wegner feiern konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Julian Glaßl bei seinem 3:2 gegen Anni Ehler zu
verrichten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Leon Spengler gegen Daniel Wolf hieß das nächste Spiel
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Der Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß damit 7:2. Auf dem
falschen Fuß erwischte Daniel Stein seinen Gegner Maxim Himmelspacht beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1907 Allendorf/Lda nun ein Punkteverhältnis von 8:6 auf dem Konto,
während der TTC Wißmar II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 5:9 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SV 1936 Saasen e.V. (TSV 1907 Allendorf/Lda) bzw. gegen den FSV 1959 Lumda (TTC
Wißmar II).

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda

Doppel: Krieb / Stein 1:0, Glaßl / Spengler 1:0 
Einzel: M. Jung 2:0, J. Glaßl 2:0, L. Spengler 0:2, D. Stein 2:0 

 TTC Wißmar II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2024 (20:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Ehler / Wegner 0:1, Himmelspacht / Wolf 0:1 
Einzel: A. Ehler 0:2, L. Wegner 0:2, M. Himmelspacht 1:1, D. Wolf 1:1


